
1. EINFÜHRUNG 1
2. MATERIALIEN 2–22
3. DIDAKTISCHE HINWEISE 23–28

Beschreiben, wann man Glück hat

M 1 Ich kenne einen glücklichen Menschen – Texte schreiben 2
M 2 Das Glück des Moments und das Glück als Zustand – Texte schreiben 3
M 3 Achtung, Glückskiller! –Malen und Texte schreiben 4

Den eigenen Glücksbegriff weiten

M4/1 Ein Lob auf vieles, was glücklich macht –
Auseinandersetzung mit den Seligpreisungen 5
M4/2 Ein Lob auf vieles, was glücklich macht –
Auseinandersetzung mit den Seligpreisungen 6
M4/3 Ein Lob auf vieles, was glücklich macht –
Auseinandersetzung mit den Seligpreisungen 7

M 5 Sich dem annähern, was fürs eigene Leben wichtig erscheint – Legebilder 8

Glauben können als Beitrag zum gelingenden Leben

M6/1 (An etwas) glauben können – was ist das eigentlich? – Blitzlichtrunde 9
M6/2 Verändert Glaubenkönnen das eigene Leben? – Legebilder 10

M6/3 Weitere Beispiele für Legebilder zu den Glaubensgeschichten (Folie 1)
M 7/1 Gelingendes Leben?! – Ein Interview 11

M 7/2 Gelingendes Leben?! – Ein Interview 12
M8 Den eigenen Glauben pflegen – Standbilder 13
M9/1 Gott nennen! – Gott ansprechen? – Situationen sammeln 16

M9/2 Annäherungen an die eigene Vorstellung vom Göttlichen –
Aussagen bewerten 17
M9/3 Einen Psalm für die eigene Gottesannäherung aufschließen – Bibeltextarbeit 18

Arbeit als Teil eines gelingenden Lebens

M 10/1 … und die Arbeit? Blicke in die mögliche eigene berufliche Zukunft –
Blitzlichter aus der Arbeitswelt 19
M 10/2 … und die Arbeit? Blicke in die mögliche eigene berufliche Zukunft –
Blitzlichter aus der Arbeitswelt 20
M 10/3 Trägt die eigene berufliche Arbeit zum Lebensglück bei? –
Talkrunde 21

Die eigene Existenz als gelingendes Leben denken

M 11/1 Helle und dunkle Felder: ein abstraktes Bild fürs eigene Leben – Bildarbeit 22

M 11/2 Helle und dunkle Felder: ein abstraktes Bild fürs eigene Leben (Folie 2)
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